
Am 5. März schenkte sich der Marke-
ting Club Österreich (MCÖ) anlässlich
seines 50. Geburtstages einen Abend
in eigener Sache. Das Jubiläum wurde
im Kreise der Mitglieder in den Wiener
Börsensälen begangen. MCÖ-
Präsident Erich Mayer wid-
mete das Fest „den Marken
und deren Marketern“. Die
Feier war dann auch kein his-
torischer Rückblick. Mayer:
„Wir wollen nicht zurück-
blicken sondern nach vorne
schauen und gemeinsam in
die nächsten 50 Jahre MCÖ aufbre-
chen.“ Welche Rolle das Hirn des Men-
schen nicht nur beim Aufbrechen,
sondern am POS spielt,stellte Key-No-
te-Speaker Hans-Georg Häusel, Vor-
stand der Gruppe Nymphenburg, dar.

Er lud die Gäste „ins

Oberstübchen ein“ und veranschau-
lichte,was Marketing von der Hirnfor-
schung lernen kann.Häusel versuchte
die Frage zu beantworten,„ob es einen
Knopf im Kopf von Menschen gibt,der
zu drücken sei, um einen Kaufrausch
auszulösen“. Es gibt ihn nicht.Aber es
gibt im Gehirn Areale, insbesondere
das limbische System mit dem Sitz der
Gefühle, die angesichts der Wahrneh-
mung vertrauter und nicht vertrauter

Marken Reaktion auslösen.Häusel be-
freit die Gäste von der Vorstellung,
dass Kaufentscheidungen rational er-
folgen. Sie seien nahezu emotionale
Angelegenheit. Dafür kennt die Hirn-

forschung drei Programme,
die ziemlich komplex Konsu-

mentscheidungen steuern. Häusel:
„Das Gehirn ist aber voller Widersprü-
che.“ Und ohne Emotion entscheidet
man gar nichts.Die Konklusion: „Gute
Marken haben emotionale Kernwer-
te.“ In einer Gesprächsrunde disku-
tierten unter anderem die Universi-
tätsprofessoren Ernest Kulhavy und
Günther Schwaiger die Effektivität der
Kommunikationsplattform MCÖ.
Nach dem interaktiven „Marken- und
Marketinggewinnspiel 1, 2 oder 3“
wurde, wie bei jeder MCÖ-Veranstal-
tung eifrig,genetzwerkt. TL

Die Marketing-Trommler 
Der Marketing Club Österreich feierte am 5. März 2007 seine ersten 50. Jahre Ist der Konsument des 21. Jahrhun-

derts ein „Crazy Alien“ mit unbere-
chenbarem Verhalten oder doch ein
Herdentier, das der Masse folgt? Fra-
gen wie diese widmet sich das 18.
Handelskolloquium, das am 12. April
stattfindet. Austragungsort des vom
Handelsverband ausgerichteten
Symposiums ist das Haus der Indu-
strie am Wiener Schwarzenbergplatz
4. Experten aus unterschiedlichen
Branchen lassen dabei die Teilneh-
mer an Forschungsergebnissen und
Erfahrungen teilhaben und diskutie-
ren über das unberechenbare – oder

letztlich doch kalkulierbare? – Kun-
denverhalten. In diesem Zuge kom-
men Referenten wie etwa Stefan
Höffinger (vom Berater A.T. Kearney),
Rudolf Bretschneider (Marktforscher
GfK Austria), Mariusz Jan Demner
(Demner, Merlicek & Bergmann) oder
Thomas Schwabl (Marktforscher
Marketagent.com) zu Wort.
Das genaue Programm ist unter
www.handelsverband.at/12580.htm
l abrufbar. Das Handelskolloquium
beschäftigt sich alljährlich mit den
Trends und neuesten Entwicklun-
gen im Einzelhandel. WH

Alien oder Herdentier?
Wiener Handelskolloquium findet am 12. April statt
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Die Rewe Group Austria strukturiert
ihre Führungsmannschaft um. Mag.
Werner Wutscher, bisher Generalse-
kretär im Bundesministerium für

Land- und Forstwirt-
schaft, wird mit 1. Mai
2007 in den Vorstand
einziehen. Der 38-jäh-

rige Kärntner wird die Verantwortung
für die Bio-Eigenmarke „Ja! Natürlich“
und die Agenden von Vorstandsspre-
cher Martin Lenz übernehmen, der
das Unternehmen verlässt. Zugleich
zählt Lionel Sou-
que, Vorsitzender
der Geschäftsfüh-

rung bei der Rewe Group Italia,künftig
zum Vorstandsteam.

... wie Lionel Souque,
bisher Vorsitzender

der Geschäftsfüh-
rung bei der Rewe

Group Italia.

Hans-Georg Häusel von der Grup-
pe Nymphenburg verriet nach
eingehendem Studium des
menschlichen Gehirns, das „gute
Marken emotionale Kernwert
aufweisen“ müssen, um beim
Konsumenten anzukommen.

„Wir wollen nicht zurück
sondern nach vorne blik-
ken und in die nächsten 50
Jahre Marketing Club
Österreich aufbrechen“,
erklärte MCÖ-Präsident
Erich Mayer ©  JIMENEZ (2)
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